
Erfolgreiche Württembergische Meisterschaften 
Die TSV-Youngster überraschten mit 5 Medaillengewinnen  

Beim KSV Kirchheim am Neckar, im Landkreis Ludwigsburg, wurden die Landesmeisterschaften 
der U17 / U14 und U12-Ringer in der freien Stilart ausgetragen. Die Resonanz war Top…175 
Teilnehmer aus 36 Vereinen der LO Württemberg kämpften in insgesamt 32 Gewichtsklassen in 
den drei älteren Jugend-Altersklassen um die zu vergebenden Titel. 

C-Jugend (U12) 

Insbesondere bei der C-Jugend 
zeigten sich viele neue 
Gesichter mit altbekannten 
Nachnamen…und wie immer 
gab es Überraschungen. 

Für 8 der 10 angetretenen 
Jungathleten aus der TSV-
Nachwuchsgarde waren die 
Titelkämpfe so etwas wie „ein 
Debütantenball auf der 
Ringermatte“. 
„Wir fahren hin und dann schau 
mer mal was geht“, so die 
formulierte Grundausrichtung 
und so räumten die C-
Jugendlichen der TSV, im 
Vorfeld ungeahnt, gleich 5 
Medaillen ab. 

 
Bild hinten v.l.n.r. Trainer Werner 
Beck, Finn Buchmann, Lyan Rul, 
Trainer Markus Span. 
Vorne v.l.n.r. Raphael Beck, Aris Chochlionis, Samuel Dell´Aquila, Maurice Helm. 
 

Gleich drei TSV-Youngster fanden sich in der allerleichtesten Kategorie bis 27 kg (5 TN) eingeteilt. 
Überragend hier Aris Chochlionis (TSV), der mit 2 Schultersiegen über Jannik Schmidt 
(Unterelchingen) und Phil Eisele (Benningen), sowie mit 2 Technikerfolgen über seine 
Vereinskameraden Raphael Beck und Maurice Helm souverän und überlegen dem Titel 
Württembergischer Meister entgegen rang.  

Raphael Beck (TSV) unterlag lediglich gegen Aris und kam mit 2 Schultersiegen und einem TüP-
Sieg zu Vizemeisterehren. 

Maurice Helm (TSV), der dritte und jüngste im Bunde, reihte sich nach einem 16:0 Techniksieg 
über den Benninger Eisele als dann unglücklicher 4.Platzierter ein. 

Bis 32 kg (4 TN) stand Samuel Dell‘ Aquila (TSV) nach einem Schultersieg über Hugo Brenner 
(Nattheim) als 3. auf dem Podest. Technikniederlagen gegen den Meister Ivan Nedilko 
(Weilimdorf) und Artem Taranov (Neckarweihingen) bestimmten die Einreihung in dieser 
Kategorie. 

Bis 51 kg (4 TN) hatte Finn Buchmann (TSV) das Glück des Tüchtigen auf seiner Seite, denn 
nach 2 Schultersiegen von ihm und einer Schulterniederlage hatten sich in der Endabrechnung 3 
von 4 im Gewicht gegenseitig besiegt. Der TSV’ler wurde zwar vom Vizemeister Lennox Zierlinger 
(Königsbronn / 9 Punkte) geschultert, doch seine 2 eigenen Schultersiege über Konan Kouadio 



(Neckarweihingen / 6 Punkte) und über Dulgun Gantulga (Wurmlingen) bedeuteten bei 10 Punkten 
den überraschenden Meistertitel.  

Lyan Rul (TSV) war als Titelverteidiger bis 70 kg angetreten, welcher überlegen mit 2 
Schultersiegen gegen Martin Nichelmann (Red Devils Heilbronn) die abermalige 
Württembergische Meisterschaft erringen konnte.  

B-Jugend (U14) 

Im Altersbereich der B-Jugend zählten die beiden 
TSV-Jugendlichen zu den altersbedingten Neulingen 
und befanden sich deshalb in Außenseiterpositionen. 

Bis 38 kg (4 TN) konnte Jürgen Renner (TSV) mit 
dem vorjährigen Vizemeister Samuel Puscas (Red 
Devils HN) bei einer 4:12 Punktniederlage gut 
mitringen, blieb hernach gegen die Jahrgangsälteren, 
den Vizemeister Maxim Hafner (Baienfurt / 2022 Platz 
3) und gegen den erfolgreichen Titelverteidiger 
Bennet Mahler (Dewangen) ohne jegliche 
Erfolgschancen. 

Auch Niklas Holz (TSV) rang bis 57 kg (9 TN) mit 
schmalen Gewinnaussichten, wenngleich er sich bei 
offenem Kampfverlauf beim Stande von 5:8 dem 
letztjährigen 4. Felix Schwab (Aichhalden) 
entscheidend beugen musste. Nach einer 
Technikniederlage gegen den späteren Meister Hugo 
Wahl (Fellbach) musste sich der TSV’ler vorzeitig aus 
dem Wettbewerb verabschieden. 
                Bild links Jürgen Renner, rechts Niklas Holz 

A-Jugend  (U17) 

Im Altersbereich der A-Jugend lief es für Sotirios 
Chochlionis (TSV) im stärksten und umfassendsten 
Gewicht bis 71 kg (13 TN) nicht optimal. Nach 
Technik- und Schultersiegen über Linus Koch 
(Röhlingen) und Jens Rettenmaier (Aalen) unterlag 
der TSV’ler nach offenem Kampf gegen den 4. der 
BaWü-Juniorenmeisterschaften, Zelimkhan Soltayev 
(Aalen 05) knapp mit 4:7 Punkten. Eine zu deutliche 
1:9 Punktniederlage gegen den körperlich sehr 
starken, abtrainierten vorjährigen Württembergischen 
B-Jugendmeister Musa Tajik (ebenfalls KSV Aalen 
05) blieb der TSV-Ringer 3. Kraft im Pool. In der 
Begegnung um Platz 5 hielt sich Sotiri bei einem 
eindeutigen 8:2 Punktsieg über den letztjährigen DM-
Teilnehmer Luca Seibold (Dewangen) schadlos. Emil 
Ulamec (Neckarweihingen) dominierte als souveräner 
Meister die Szenerie in diesem Gewicht. 

          Bild links Leon Kuralesov, rechts Sotirios Chochlionis 

Leon Kuralesov (TSV) rang in seiner neuen Alters- 
und auch neuen Gewichtsklasse bis 80 kg  
(8 TN) um Erfahrungswerte. In den Poolkämpfen besaß der TSV’ler gegen den 3. der DM 2022, 
Tom Ulamec (Neckarweihingen) und gegen Vizemeister Alexej Dizer (KV Stuttgart) bei Technik-



niederlagen keine Erfolgsaussichten. Mit einem Schultersieg über Ali Saritas (Fellbach) rangierte 
sich Leon auf Position 3 im Pool. Die Begegnung um Platz 5 musste der TSV’ler an Mathieu 
Gründig (Trossingen) abgeben. 

  

Im Vereinsranking (aller drei Altersklassen zusammen) konnte sich die TSV Herbrechtingen auf 
einem ausgezeichneten 5. Platz im Vorderfeld unter 36 Vereinen einordnen. 

Link zu allen Ergebnissen: 

https://www.liga-db.de/Turniere/LM/2023/DE/230204_KirchheimamNeckar/indexGER.htm 

 

mit freundlichen Grüßen 

Alwin Reimer 

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


